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Fitness-Checks Lösungen  
 
 

Modul 1 | Gestalten und Persönlichkeiten aus Mythologie und Geschichte 
 

Gestalten aus Mythos und Sage 
 

I  Herakles / Herkules  

Fitness‐Check S. 14 

1 Schildere kurz die Umstände der Zeugung und der Geburt des Hercules!  Zeus gibt sich als Ehemann 
der Alkmene aus und überlistet sie, Juno / Hera verzögert die Geburt. 

2 Beschreibe und erkläre die Beziehung zwischen Juno / Hera und Hercules / Herakles!  Herakles ist ein 
Liebling der Hera, sie stillt ihn sogar und gibt ihm Aufgaben, um sich zu bewähren, was später als Hass 
umgedeutet wurde. 

3 Was versteht man unter „Hercules am Scheideweg“?  Hercules muss sich zwischen Tugend und Laster 
entscheiden, ein Motiv, das dann auf viele berühmte Persönlichkeiten übertragen wurde. 

4 Was versteht man unter einer Hercules‐Tat? Nenne zumindest drei!  Es sind heldenhafte Kämpfe 
gegen Ungeheuer, Mischwesen und Naturgewalten. Zwölf Taten sind standardisiert, dazu gehören die 
Lernäische Hydra, der Nemeische Löwe, der Augiasstall, der Erymanthische Eber, die Stymphalischen 
Vögel, der Kretische Stier, die Rosse des Diomedes, der Gürtel der Amazonenkönigin, der 
Unterweltswächter Cerberus, die Äpfel der Hesperiden und die Kerynitische Hirschkuh. 

5 In welchen Bereichen wirkt die Herculesgestalt, wofür steht sie in der Rezeption?  Hercules erfreut 
sich immer noch großer Beliebtheit, er steht für das Urbild eines Übermenschen, in der Philosophie für 
den Dulder, in der Komödie für einen Fresssack und Trunkenbold, für das Christentum ist er bedeutsam, 
weil er in die Unterwelt ging und wieder zurückkehrte und tugendhaft lebte. 

6 Warum ist virtus ein Zentralbegriff im römischen Denken?  Sie bezeichnet in der männlich 
orientierten Gesellschaft alle positiven Eigenschaften, die einem Mann in verschiedensten 
Lebenssituationen zugeschrieben werden – Mannhaftigkeit, Tüchtigkeit, Tugend, Tauglichkeit. 

 

II  Kassandra / Cassandra 

Fitness‐Check S. 18 

1 Wer ist Kassandra und was ist ihre besondere Eigenschaft?  Tochter des Priamos von Troja und der 
Hekabe, Apollo liebte sie, gab ihr die Wahrsagekunst. Da sie ihn aber nicht erhörte, verfügte er, dass 
ihren Prophezeiungen nicht geglaubt wurde. 

2 Schildere Kassandras Rolle im Kampf um Troja!  Sie warnt die Trojaner vor dem Trojanischen Pferd, 
findet aber kein Gehör. 

3 Welcher lateinische Dichter schildert die Kämpfe um Troja in einem großen Epos?  Vergil 

4 Inwiefern ist das Schicksal der Kassandra mit dem des Agamemnon verbunden?  Er nimmt sie nach 
dem Krieg mit nach Mykene, wo seine Frau beide ermordet. Kassandras Warnungen waren wieder nicht 
gehört worden. 

5 Nenne mindestens drei Rezeptionsbeispiele für die Gestalt der Kassandra!  Schillers Ballade 
„Kassandra“ (1802); Popsong „Cassandra“ von ABBA (1982); Christa Wolfs Roman „Kassandra“ (1983); 
Marion Zimmer‐Bradley, „Die Feuer von Troia“ (1987)  

 

III  Oidipous / Ödipus  

Fitness‐Check S. 26 

1 Schildere die Umstände von der Geburt und der Aussetzung des Ödipus!  Ödipus ist der Sohn des 
Laius von Theben und der Iokaste. Laius lässt ihn mit durchbohrten Füßen aussetzen, weil ihm das 
Orakel geweissagt hat, sein Sohn werde ihn töten. Ein Hirte bringt Ödipus nach Korinth, wo er am 
Königshof wie ein eigenes Kind aufgezogen wird. Man nennt ihn Ödipus, weil seine Füße geschwollen 
sind. 

2 Warum befragt Ödipus selbst das Orakel?  Es wird ihm vorgeworfen, nicht der leibliche Sohn des 
Polybus von Korinth zu sein. Das Orakel antwortet ihm, er werde seinen Vater töten und seine Mutter 
heiraten. 

3 Was ist das Delphische Orakel überhaupt?  In Delphi, einem uralten Heiligtum, das Apollo für sich 
erkämpft haben soll, gibt die Priesterin Pythia in Trance oft unklare Antworten auf die Fragen der 
Menschen, die von den lokalen Priestern ausformuliert werden. 
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4 Warum sucht Ödipus den Mörder des ehemaligen Königs?  In Theben ist eine Seuche ausgebrochen. 
Das Orakel sagt, sie werde erst aufhören, wenn der Mörder von König Laius gefasst ist. 

5 Was passiert, nachdem Ödipus entdeckt hat, dass er der Mörder ist?  Er blendet sich und überlässt 
die Herrschaft seinem Schwager, Iokaste erhängt sich. 

6 Schildere das Schicksal der Familie des Ödipus!  Ödipus hat mit Iokaste vier Kinder, die Söhne Eteokles 
und Polyneikes kämpfen gegeneinander und töten einander; Antigone, die Tochter, will ihren Bruder 
Polyneikes begraben, der die Stadt angegriffen hat, und wird zum Tode verurteilt. Sie tötet sich selbst. 

7 Welche Rolle spielt das FATUM in der Geschichte?  Fata sind Göttersprüche. Ödipus versucht, durch 
Klugheit seinem Schicksal zu entkommen, und setzt es gerade dadurch um. Die Geschichte zeigt, dass 
menschliche Weisheit wenig vermag im Vergleich zu göttlicher Weisheit. 

8 Wofür steht Ödipus in der Rezeption?  Ödipus ist der Suchende, der Bemühte, der das Unheil erst 
durch seine Anstrengungen auslöst und der menschliche Weisheit überschätzt. Sigmund Freud nimmt 
ihn als Bild für die Zuneigung des Kindes zum andersgeschlechtlichen Elternteil, die zu einem Komplex 
werden kann. 

 

IV  Medea  

Fitness‐Check S. 31 

1 Wer ist Medea, wo lebt sie? Wer ist Jason?  Medea ist die Tochter des Königs Aetes von Kolchis und 
lebt am Schwarzen Meer. Jason ist Grieche, sein Onkel hatte seinen Vater vom Thron vertrieben und 
Jason weggegeben. Jason will die Herrschaft zurückbekommen. 

2 Warum reist Jason nach Kolchis; wie heißt sein Schiff, wie heißen seine Begleiter?  Er soll im Auftrag 
seines Onkels das Goldene Vlies aus Kolchis bringen; sein Schiff heißt Argo, seine Kameraden heißen 
Argonauten. 

3 Was ist das Goldene Vlies, was versteht man heute darunter?  Es handelt sich um das Fell des 
goldenen Widders, der Helle und Phrixos über den Himmel fliegend in Sicherheit gebracht hat. Es 
garantiert seinem Besitzer die Herrschaft. Heute versteht man darunter einen Orden. 

4 Wofür steht Medea in der Rezeption?  Medea steht einerseits für die böse Hexe und Mörderin, 
andererseits für die enttäuschte und gedemütigte Ehefrau, die ausgegrenzte Einwanderin. 

5 Wer ist der Dichter Ovid?  Einer der größten Dichter Roms; er schrieb Verwandlungsgeschichten und 
eine „Liebeskunst“. 

 

 

Historische Persönlichkeiten 
 

V  Alexander der Große  

Fitness‐Check S. 40 

Alexander wurde „der Große“ genannt, …………….. 

weil  obwohl   

    er in zehn Jahren ein Weltreich eroberte. 

    er vom Philosophen Aristoteles erzogen wurde. 

    er Wert darauf legte, als Sohn des Ammon Re zu gelten.  

    er keinen Nachfolger aufbaute. 

    er „seinen“ Griechen das persische Hofzeremoniell aufzwang. 

    er klug handelte, indem er den besiegten Völkern erlaubte, ihre Traditionen fortzuführen. 

    er sich selbst nicht schonte und alles auf sich nahm, was er seinen Soldaten zumutete. 

    er ein gutes strategisches Gespür hatte und alle Schlachten gewann. 

    er die Kultur Europas mit der Kultur Asiens zu einer Mischkultur vereinte. 

    er jähzornig und sehr trinkfreudig war. 

    er mit 32 Jahren starb. 

    er großes Interesse an wissenschaftlicher Forschung hatte und Wissenschafter mitführte. 

    sein Reich nach seinem Tod zerfallen ist. 
 

VI  Karl der Große  

Fitness‐Check S. 49 

1 Worin besteht die Größe Karls?  Er erweiterte und sicherte das Frankenreich, bis es fast so groß war 
wie das heutige Europa. 

2 Wie heißt der Biograf Karls des Großen?  Einhard 
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3 Welche Bereiche der Allgemeinbildung waren Karl besonders wichtig?  Er studierte die sieben freien 
Künste, basierend auf antikem Wissen. 

4 Was versteht man unter der Karolingischen Renaissance?  Karl wollte, dass seine Untertanen an 
antikem Wissen geschult werden, und förderte die Bildung. 

5 Warum wird Karl als rex Christianissimus bezeichnet?  Er war selbst sehr fromm und bekehrte alle 
unterworfenen Völker zum Christentum. 

6 Welche Bedeutung hatte die Kaiserkrönung durch den Papst?  Die Herrschaft Karls wird durch die 
Kirche und damit durch Gott bestätigt, es wird an die Tadition der antiken Kaiser angeknüpft. 

7 Was bewirkte die Trennung von klassischem Latein und Umgangssprache, die Karl veranlasste?  Der 
Hof und die Kirche pflegten das klassische Latein, die Volkssprachen entfernten sich vom klassischen 
Latein, romanische Sprachen entstanden. 

8 Was war die Lieblingsresidenz Karls des Großen und wie zeigt sich das?  Aachen; er baute den 
großen Dom, gründete dort eine Akademie, kam oft zur Kur und wurde dort begraben. 

 

VII Nikolaus Kopernikus und die Position der Erde  

Fitness‐Check S. 55 

1 Zeige den Unterschied zwischen dem Weltbild der Bibel und dem Weltbild des Ptolemäus auf!  
Weltbild der Bibel: Erdscheibe, unbeweglich, überwölbt vom Fixsternhimmel; Weltbild des Ptolemäus: 
die Erde steht im Zentrum, die Sonne und andere Sterne kreisen um sie. 

2 Was ist die These Aristarchs und warum konnte er sie nicht durchsetzen?  Er vertrat ein 
heliozentrisches Weltbild, das dem biblischen Weltbild widersprach. 

3 Welcher bedeutende Gelehrte und Zeitgenosse des Kopernikus beharrte auf dem mittelalterlichen Weltbild 

und warum ist sein Zugang kein wissenschaftlicher?  Philipp Melanchthon wollte die Autorität der Kirche 
nicht infrage stellen. Er erstellte keine These, brachte keine Argumente und Beweise bei und machte die 
Gegenargumente lächerlich. 

4 Welche Himmelskörper bewegen sich entsprechend dem mittelalterlichen Weltbild um die Erde? – Und 

wer schließt den Kosmos ab?  Mond, Merkur, Venus, Sonne, Mars, Jupiter, Saturn; – die Sphäre der 
Fixsterne 

5 In welchen Wissenschaftsbereichen wirkte der Universalgelehrte Kopernikus?  Mathematik, Astro‐
nomie, Biologie, Kirchenrecht, Medizin, diplomatischer Dienst 

6 Wie heißt das Hauptwerk des Nikolaus Kopernikus, wem widmet er es und warum?  „De revolutionibus 
orbium caelestium“, gewidmet Papst Paul III. Farnese, weil er dessen Unterstützung wollte; Paul war 
selbst Wissenschafter. 

 

VIII  Frauen in der Hauptrolle am Ende der Habsburger‐Dynstie  

Fitness‐Check S. 59 

1 In welchem Revolutionsjahr bestieg Franz Joseph den Thron? => 1848 

2 Wie lange regierte Franz Joseph? => 68 Jahre 

3 Welche Titel trug seine Frau schon vor der Ehe? => Herzogin in Bayern (von ihrem Vater) und 
Prinzessin von Bayern (von ihrer Mutter) 

4 Welche politische Leistung von Elisabeth ist die bemerkenswerteste? => Sie vermittelte den Ausgleich 
mit Ungarn. 

5 Wie viele Kinder hatte das Kaiserpaar? => vier 

6 Was waren die Lieblingsbeschäftigungen der Kaiserin Elisabeth? => Reisen, Literatur, Reiten und Bewegung 
in der Natur 

7 Wie endete das Leben des Thronfolgers Rudolf? => Er nahm sich das Leben. 

8 Wo liegen Franz Joseph und Elisabeth begraben? => in der Kapuzinergruft 

9 Wer ermordete Elisabeth? => der Anarchist Luccheni 

10 Welches Gerücht um Rudolfs Tod verbreitete Kaiserin Zita? => Georges Clémenceau habe ihn 

ermordet. 

 

 


